
 

MUSI - ZEITUNG 2021

ORTSKAPELLE
ST. MARIEN

 

         Ein Einblick in das Corona Jahr	 	
					     		

 														            

2020 - ein außergewöhnliches Jahr, wie wir es noch nie hatten			 
	

 							     

	 Musikheim einst und heute

 					   
Wir stellen uns vor - 

einige Musiker im Portrait

 			 

Es gab viel zu feiern!
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Helmut Heidlmayer
Obmann

Das Jahr 2020 war auch für uns als Orts-
kapelle St. Marien keinesfalls ein norma-
les Jahr. Bis Anfang März verlief alles so 
wie immer. Mit viel Eifer probten wir das 
Programm für unser Frühjahrskonzert und 
dabei wuchs unsere Vorfreude auf dieses 
Highlight im Vereinsjahr kontinuierlich. Und 
dann kam es ganz anders….
Mit Wehmut nahmen wir zur Kenntnis, dass 
wir unsere musikalischen Aktivitäten ein-
stellen mussten und unser gemeinsames 
Musizieren auch während der Sommermo-
nate nur eingeschränkt möglich war. Un-
sere Reise nach Belgien mit Teilnahme an 
einer internationalen Marschwertung fiel 
2020 Corona-bedingt ebenfalls ins Wasser 
und wird auch 2021 noch nicht stattfinden. 
Dennoch blicken wir zuversichtlich nach 
vorne und stehen in den Startlöchern, um 
mit unseren musikalischen und gesell-
schaftlichen Aktivitäten die Bevölkerung 
von St. Marien und über die Gemeinde-
grenzen hinaus wieder unterhalten zu kön-
nen.

Besonders begeistert vom Musizieren ist 
ein junger Musiker in unseren Reihen – un-
ser Brandstetter Hannes. Die Tuba ist sein 
ständiger Begleiter. Ihn bei seiner musika-
lischen Entwicklung zu unterstützen macht 
es notwendig, für ihn eine B-Tuba anzu-
schaffen. Dieses Instrument ist so ziemlich 
das größte Instrument in einer Musikkapel-
le, weshalb die Anschaffung auch mit ent-
sprechenden Kosten verbunden ist. Des-
wegen, und auch um unsere laufenden 
Kosten abdecken zu können, dürfen wir 
Sie auch heuer wieder um Ihre finanzielle 
Unterstützung bitten. Ein herzliches Danke-
schön dafür!
Wir sind guter Dinge und hoffen, dass die 
gesellschaftlichen Einschränkungen bald 
enden werden und somit auch das kul-
turelle Leben wieder Einzug halten wird. 
Wenn wir mit unseren geplanten Aktivitäten 
auf Ihre Zustimmung stoßen und Sie dabei 
begrüßen dürfen, würden wir uns darüber 
sehr freuen.

Liebe Samareinerinnen und Samareiner!
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Eine starke Partnerschaft 
Raiffeisenbank – Ortskapelle St. Marien 

Michael Radlgruber
Kapellmeister

Liebe Musikfreunde!

Das Jahr 2020 endete still und auch das 
Jahr 2021 hat still begonnen. Alles, was uns 
als Musikverein ausmacht und wofür wir 
stehen, konnten wir von einem Tag auf den 
anderen nicht mehr ausführen. Das Jahr 
2020 war ein Jahr ohne Konzert, ohne Musik-
fest, ohne Marschwertung und auch ohne 
Konzertwertung. 2020 war auch ein Jahr 
mit wenig Probenarbeit und kaum stattfin-
denden gemeinschaftlichen Aktivitäten. 

Dies stellte uns vor große Herausforde-
rungen. Hohe Flexibilität und viel Verständ-
nis waren nötig, da sehr spontan Proben 
oder auch (kirchliche) Ausrückungen 
möglich oder nicht möglich waren. 

Dafür ein Dankeschön an die Musike-
rinnen und Musiker unserer Ortskapelle. 
Danken möchte ich auch meinen bei-
den Stellvertretern Hans und Julian 
für die Unterstützung und die viele or-
ganisatorische Arbeit, die sie im ver-
gangenen Jahr geleistet haben.  

Wichtig ist im Jahr 2021 der Blick nach vor-
ne. Wir werden versuchen, mit viel Einsatz 
und großer Flexibilität die kommenden 
Herausforderungen zu meistern. Ich bin 
zuversichtlich, dass wir uns heuer wieder 
bei musikalischen Veranstaltungen sehen 
werden. Wir sind motiviert und werden im 
Rahmen des uns Möglichen versuchen, 
2021 mit Musik, Unterhaltung und Gesel-
ligkeit durchzustarten. Dazu hoffe ich auf 
die Unterstützung (und die Geduld) der 
Musikerinnen und Musiker. Ich freue mich 
wieder auf persönliche Begegnungen und 
darauf, dass wir viele gemeinsame Stun-
den beim Musizieren verbringen können. 



 

 

 

 

 

 

Wir sind für Sie da: 
Montag, Mittwoch, Freitag 8.00 – 13.00 Uhr 

Dienstag 8.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr 

Tel.: 07229 81820 
office@makler-gappmaier.at 

 
 

Kfz-

Altmüller GmbH & Co KG
Lastenstraße 8
4531 Neuhofen

Tel:   +43 7228 72 4 12
Mail: info@altmueller.at
www.altmueller.at

 
VERTRAUENSSACHE

Brunner Bau GmbH
Lastenstraße 10 
A-4531 Neuhofen a. d. Krems
Tel. 07228 . 20120 
office@brunner-bau.at
www.brunner-bau.at

BAUEN IST



  Musi-Zeitung //  5

 	 				  
	 									       
	 									       
	 	 			 
	 	 			 
	 	 			 
	 	 			 
	 	 			 
	 	 			 
	 	 			 
	 	 			 
	      	 			 
	 	 			 
	 	 			 
	 	 			 
 	    Sitzend: Sophie, Raphael, Elisabeth, Hannes

19. Jänner 2020
Jugend schafft Eindrücke
Im Forum Neuhofen fand am 19. Jänner 2020 die alljährliche Veranstal-
tung des Blasmusikverbandes Linz-Land „Jugend schafft Eindrücke“ statt. 
Alle Musikerinnen und Musiker des Bezirkes, die im Jahr 2019 Prüfungen 
auf ihren Instrumenten abgelegt hatten, bekamen im Rahmen dieser 
Veranstaltung ihre Auszeichnungen verliehen. Die Leistungsabzeichen in 
Gold wurden bei einer eigenen Feier in Hörsching überreicht. 

Wir gratulieren folgenden jungen Musikerinnen und Musikern noch einmal 
ganz herzlich zu ihren tollen Leistungen: 

Raphael Hain zum Junior-Leistungsabzeichen (Posaune)
Elisabeth Pühringer zum Leistungsabzeichen in Bronze (Saxophon)
Sophie Arzt zum Leistungsabzeichen in Gold (Horn)			 
Hannes Brandstetter zum Leistungsabzeichen in Gold (Tuba) 

8. Februar 2020
Musik in kleinen Gruppen
Beim Bezirkswettbewerb des OÖ Blasmusikverbandes „Musik in kleinen 
Gruppen“ im Forum Neuhofen stellten sich zwei Ensembles der Ortska-
pelle der Jury. Diese bestand aus Christa Anleitner-Obergruber, Univ. Prof. 
Gerald Kraxberger und H.- G. Gutternigg. 
 
Samareiner Notenjäger:  mit Leonie Arzt (Saxophon), Elisa Pfistermüller 
(Klarinette), Sophie Rogl (Querflöte), und Simon Leutgeb (Tuba). Sie er-
reichten tolle 87 Punkte. 

Saxofive:   mit Marlene Sturmberger, Elisabeth Pühringer, Christina Forst-
ner, Stefanie Krenn und Leonie Arzt. Die Saxophonistinnen erreichten 87,3 
Punkte. 
 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 

       

22. - 23. Februar 2020
Probenseminar
Das Probenseminar im Jahr 2020 fand wieder in St. Georgen im Attergau 
statt. An zwei Tagen wurden die Musikstücke des Frühjahrskonzertes noch 
einmal genauestens studiert und die schwierigen, rhythmisch anspruchs-
vollen Stellen geprobt. 
Unterstützt wurde unser Kapellmeister-Team (bestehend aus Michael, 
Hans und Julian) an diesem Wochenende von Michael Höchfurtner, Ka-
pellmeister der Marktmusik Frankenburg. 
Nach dem Abendessen begann der heitere Teil des Seminars mit di-
versen Spielen. Einige Musikerinnen und Musiker genossen im Anschluss 
daran noch das örtliche Faschingstreiben. 

Das war los 2020
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FORSTER Brunnen- und Grundbau, Wasserversorgungsanlagen Ges.m.b.H 
 

Wiener Straße 20, 4490 St. Florian 
Tel.: 07224/4289, Fax: 07224/4289-44  
Homepage: www.forster.co.at   
 
 
  wasserrechtliche Einreichprojekte bis zur 
  Fertigstellung für Wasserversorgungs- 
  anlagen, Grundwasserwärmepumpen und 
  Erdwärmesonden 
 
  Bohr- und Tiefbrunnenbau 
 
  Wasserversorgungsanlagen 
 
  Pumpenanlagen 
 
  Brunnenregenerierung und Sanierungen 
 
  Erdwärmesonden 
 
  Grundwassersanierungen 
 
  Baugrunduntersuchungen 
 
  Pumpversuche 
 
  Horizontalbohrungen 
 
  Rückbau von Brunnenanlagen 

2016-02-21_Baustellentafel_Elektro-Freller.indd   1 28.02.16   20:39
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14. März 2020
Frühjahrskonzert  
Die Entwicklungen in Österreich im Hinblick auf das Corona-Virus ereilten 
uns Samareinerinnen und Samareiner am 10. März 2020. An jenem Tag 
verbot die Bundesregierung sämtliche Indoor-Veranstaltungen mit mehr 
als 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmern bis Anfang April. So kurz vor 
dem Konzert waren wir Musikerinnen und Musiker natürlich sehr betroffen 
und hofften darauf, das Konzert zu einem späteren Zeitpunkt nachholen 
zu können. Leider wurde aus diesem Vorhaben im Jahr 2020 nichts mehr. 
Schweren Herzens wurde auch aus dem Konzert im März 2021 wieder 
nichts. 

15. März 2020           
Blasmusik-Online-Challenge

Als über die sozialen Medien dazu aufgerufen wurde, am 15. März die 
Bundeshymne bzw. „I’m from Austria“ von den Balkonen aus zu spielen, 
nahmen auch einige Musikerinnen und Musiker aus unseren Reihen an 
dieser Aktion teil und sandten die „Beweisfotos“ in unsere Ortskapellen 
WhatsApp-Gruppe.
 

21. Mai 2020
Christi Himmelfahrt
Der erste Gottesdienst konnte auf Grund der Corona-
Lockerungen zu Christi Himmelfahrt am Kirchenplatz 
gefeiert werden. Umrahmt wurde das Fest von einem 
kleinen Ensemble der Ortskapelle St. Marien.



UGER
W I R T S H A U S
0676/7581754 oder 07227/8139

4502 St. Marien Nr. 10 

Mittwoch, Donnerstag Ruhetag
www.luger-wirtshaus.at

 w w w . g i g l e r - b a u . a t
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1. Juni 2020
Messe für verstorbene Musiker

Am Pfingstmontag gedachten wir unserer verstor-
benen Musikerkolleginnen und -kollegen in St. Michael. 
Abgehalten wurde die Messe im Freien vor der Kirche. 
Die musikalische Umrahmung erfolgte durch das Trom-
petenregister. Das Platzkonzert mit Märschen sowie die 
Bewirtung im Anschluss an den Gottesdienst mussten 
aus den bekannten Umständen leider entfallen.

11. Juni 2020
Fronleichnam
Nach Absage des Frühjahrskonzertes war das Fron-
leichnamsfest bei der Forstner Mühle seit langem wie-
der die erste Möglichkeit, um gemeinsam als Ortska-
pelle zu musizieren. Im Anschluss an das Fest erhielten 
wir vielfach positive Rückmeldungen zu unseren vorge-
tragenen Musikstücken.  

18. September 2020
Musikprobe
Der Herbst begann für unseren Verein vielversprechend. 
Hoffnungsvoll konnten auch einige Proben abgehalten 
werden. Familie Krenn lud uns zu sich nach Hause nach 
Freiling ein, um dort die Probe für das Erntedankfest im 
Freien durchzuführen. Wir bedanken uns bei Manfred 
und Sabine Krenn für die Einladung sowie für die Bewir-
tung im Anschluss nochmals recht herzlich. 



STANDORT:
GEWERBEPARKTSTRAßE 1, 4502 ST. MARIEN, OÖ
Email: ooe@haeusler.co.at,  Tel.: +43 7229/88055-0
www.terrasse.at | www.gartenzaun.at | 

PROFESSIONELLE BERATUNG

TERRASSE, WEGE & EINFAHRTEN

STUFEN & POOL

ZÄUNE & ABDECKPLATTEN BECREATIVE PRODUKTEOUTDOOR KÜCHE

UNSER MUSTERGARTEN 
MIT VERLEGTEN FLÄCHEN 
IST FÜR SIE 24 STUNDEN 
FREI ZUGÄNGLICH!

HÄUSLER - IHR SPEZIALIST FÜR TERRASSEN, ZÄUNE,  STUFEN 
UND POOLUMRANDUNGEN IN GANZ ÖSTERREICH

Der ideale Ort für Veranstaltungen

Niederschöfring 22, 4502 St. Marien         E-Mail: office@kletzmayr.at         Tel. 07227 / 81 29         www.kletzmayr.at

 
 
 
 
 
Hier unser Vorschlag: 
 
 
Schriftart: CORBEL 
Schriftgrößen:  zwischen 7 und 12 pt 
 
Die linke Seite bis zum schwarz , bitte komplett gelb –  
schaffe dies hier im Word leider nicht (daher ist noch ein weißer Strich zu sehen).  
 
 
 
 
 
 

Osterberger KUnststoffVerwertung 
 

KUNSTSTOFFRECYCLING 
seit 1974 

 
 Lohnvermahlung 
 Lohngranulierung 

 
4502 St. Marien, Österreich 

Tel: +43 – (0) 7227 8239 
                 

 

WWW.OKUV.AT 4502 St. Marien, Österreich 
Tel: +43 – (0) 7227 8239

 
WWW.OKUV.AT 

Lohnvermahlung 
Lohngranulierung

∞
∞

Osterberger KUnststoff Verwertung

 KUNSTSTOFFRECYCLING 
seit 1974 
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20. September 2020
Erntedankfest 

Der Erntedankgottesdienst fand im vergange-
nen Jahr ebenfalls auf dem Gelände der Familie 
Forstner statt. Die Landjugend Neuhofen/St. Ma-
rien brachte die selbst gebundene und schön 
geschmückte Erntekrone zum Altar und feierte 
gemeinsam mit den Goldhaubenfrauen und den 
zahlreichen anwesenden Samareinerinnen und 
Samareinern den Erntedank. 

Die Ortskapelle sorgte bei schönstem Wetter  für 
die musikalische Umrahmung.

11. Oktober 2020

Erlebnis-Wander-Gottesdienst

Ein Gottesdienst der etwas anderen Art wurde am 11. 
Oktober abgehalten. Unter dem Namen „Erlebnis-Wan-
der- Gottesdienst“ wurde an mehreren Stationen gebe-
tet und gefeiert. Begonnen wurde bei der Pfarrkirche, 
danach ging es hinauf auf den Leitnerberg, anschlie-
ßend hinunter zur Forstner Mühle und zum Abschluss in 
den Pfarrhofgarten, wo die Männer der KMB Kürbissup-
pe anboten. 
Wir Musikerinnen und Musiker der Ortskapelle waren 
bei den Stationen Pfarrkirche und Forstner Mühle musi-
kalisch im Einsatz.  

18. Oktober 2020
Erstkommunion
Nachdem der Termin für die Erstkommunion im Früh-
jahr abgesagt werden musste, fand diese Feier im Ok-
tober statt. Die Ortskapelle führte insgesamt drei Um-
züge hintereinander an, um die Erstkommunionkinder 
und ihre Familien zur Pfarrkirche zu begleiten.



Hochzeitsfotografin aus St. Marien

Hochzeiten
Babybauch & Babys

Portraits
Beauty & Fashion

Paare Familien

0676/82 12 71 870 | www.michaelakrausphotography.com | info@michaelakrausphotography.com

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

FORSTER Brunnen- und Grundbau, Wasserversorgungsanlagen Ges.m.b.H 
 

Wiener Straße 20, 4490 St. Florian 
Tel.: 07224/4289, Fax: 07224/4289-44  
Homepage: www.forster.co.at   
 
 
  wasserrechtliche Einreichprojekte  
  bis zur Fertigstellung für  
   Wasserversorgungsanlagen, 
   Grundwasserwärmepumpen  
  und Erdwärmesonden 
 
  Bohr- und Tiefbrunnenbau 
 
  Wasserversorgungsanlagen 
 
  Pumpenanlagen 
 
  Brunnenregenerierung  
   und Sanierungen 
 
  Erdwärmesonden 
 
  Grundwassersanierungen 
 
  Baugrunduntersuchungen 
 
  Pumpversuche 
 
  Horizontalbohrungen 
 
  Rückbau von Brunnenanlagen 
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Corona verändert das Vereinsleben

Wie oft haben sich doch im Jahr 2020 die Verordnungen bzgl. der Ver-
sammlungs-, Veranstaltungs-, und Probenaktivitäten der Musikvereine 
geändert! Im Nachhinein betrachtet, ist die Chronologie der Verord-
nungen nicht mehr ganz klar.
Das Proben im Musikheim stellte zu Beginn für die Gesamtproben ein 
Problem dar, da die Anzahl der Musikerinnen und Musiker nicht mit 
der Größe und der vorgegebenen m2-Beschränkung pro Kopf zu ver-
einheitlichen war. Das Musikheim war laut Verordnung zu klein für un-
sere über 60 aktiven Mitglieder.  Daher fanden anfangs einige wenige 
Proben im Saal des Gasthauses Templ statt (Vielen Dank an Familie 
Templ!).
Anschließend wurden im Musikheim Sesseln aus den Reihen entfernt 
und die erforderlichen Abstände zu den Sitznachbarn vergrößert. Des-
infektionsmittel wurde bereitgestellt und die Verhaltensregeln für die Be-
nutzung des Musikheimes den Mitgliedern nahe gelegt. Auch auf die 
Pause wurde verzichtet bzw. wurde diese nur sehr kurz gehalten. 
Während des Sommers ließen wir die Instrumente ruhen. Für den Herbst 
hofften wir auf eine bereits normalisierte Situation und begannen die 
Probenarbeit in kleinen Ensembles, da die Gesamtproben noch nicht 
erlaubt waren. Nach wenigen Wochen wurde dann auch das Musizie-
ren in kleinen Gruppen bzw. mit Personen aus mehr als einem Haus-
halt untersagt. Frustriert packten wir die Instrumente bis Ende des Jah-
res 2020 erneut weg. 
Um das Vereinsleben trotz Corona irgendwie aufrecht zu erhalten, 
wurden regelmäßige Online-Stammtische ins Leben gerufen. Auch 
die Vorstandssitzungen fanden und finden digital statt. Selbst das 
Storchaufstellen beim Moslberger wurde kurzfristig für die zu Hause 
bleibenden Gratulanten online übertragen.

Die Musikerinnen und Musiker treffen sich online:
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31. Oktober 2020
Gottesdienst gestaltet vom Horn-Ensemble
Als die Gesamtproben Corona-bedingt wieder eingestellt werden mussten, fanden Proben in kleinen Ensembles 
bzw. in den jeweiligen Registern statt. Der Hornsatz gestaltete musikalisch einen Gottesdienst, bevor auch auf die-
se Form des Musizierens wieder verzichtet werden musste. 



DANKE
FÜR EUREN 
EINSATZ!
Ein herzliches DANKE an alle 
Musikerinnen und Musiker für ihr 
großes Engagement. Die Blasmusik ist 
ein hohes Kulturgut in Oberösterreich. 
Es ist toll, dass diese Tradition von der 
Ortskapelle St. Marien gelebt wird,
und Generationen verbindet.
 
Wolfgang Stanek
Präsident des Oö. Landtags

www.linz-land.oevp.at

A-4502 St. Marien         Tel.: 07229/51255         www.pegass.at

€ 30,-
JUBILÄUMS-

BONUS
für Erstkunden*

GUTSCHEIN-
CODE:

INA211

*Erstkunde ist, wer nicht bei Peter Wagner registriert ist oder mit einem Peter Wagner Kunden in einem 
Haushalt lebt. Keine Barablöse möglich. Gültig bis 31.07.2021. Versandkosten € 4,95. Irrtum in Wort und 
Bild vorbehalten. Es gelten die AGB und Datenschutzerklärung nachzulesen auf www.peter-wagner.at

30
JAHRE
30
JAHRE

5.849.04 € 155,–
  CAREN

WWW.TOR.SUPPORT
Johann Schachner 0660/ 153 99 70

WWW.TOR.SUPPORT
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MUSIKERNACHWUCHS - BABYBOOM BEI DER ORTSKAPELLE

Im vergangenen Jahr hatte unser Musi-Storch viel zu tun. Gleich 8 Musikerbabies durften wir willkommen 
heißen:

Bianca Luger (ehem. Marketenderin) 		  Josefine  		  Februar 2020
Stephanie Rumetshofer (Saxophon)			   Timo			   April 2020
Monika Heinrich (Tenorhorn) 				   Simon			   Mai 2020
Johanna Kranawetter (ehem. Marketenderin) 	 Karoline		  September 2020
Cornelia Wild (ehem. Musikerin)			   Amadeus 		  November 2020
Stephan Hölzl (Tenorhorn)				    Ida Luise		  Jänner 2021
Johannes Rogl (Klarinette)  				    Victor			   Februar 2021
Monika Blaimschein (Saxophon)			   Eva Katharina 		 Februar 2021

Wir gratulieren auf diesem Weg allen jungen Musiker-Familien nochmals recht herzlich und wünschen alles 
Gute, viel Freude und vor allem viel Gesundheit!

JUBILÄUM
Zwei sehr aktive Musiker der Ortskapelle feierten im Jahr 2020 ihren 60. Geburtstag!  Zum einen 

Rogl Karl (Tuba) und zum anderen Schamberger Ernst (Posaune). 
Auf diesem Wege noch einmal ALLES ALLES GUTE, viel Gesundheit und viele musikalische Freuden weiterhin 

wünscht die Ortskapelle.

Es gab viel zu feiern!

Rogl Karl Schamberger Ernst

Josefine Timo

Amadeus

Simon

Eva KatharinaIda Luise

Karoline

Victor



Erfolgreiche Musikerinnen und Musiker
Im Jahr 2020 haben wieder zwei Musikerinnen der Ortskapelle und der MMMs Übertrittsprüfungen absolviert.
Wir gratulieren herzlich zum: 

     Junior-Leistungsabzeichen
Sophie Kauch (Querflöte) 

     Leistungsabzeichen in Silber
Helena Hain (Horn)

Verdienstvolle Musikerinnen und Musiker
Im Jahr 2021 dürfen wir im Namen des Blasmusikverbandes

die Verdienstmedaille in Silber an
Pühringer Gudrun
für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft

das Ehrenzeichen in Silber 
an Ing. Heidlmayer Helmut
an Pfistermüller Friedrich
an Reder Johann

das Ehrenzeichen in Gold
an Schamberger Ernst

das Verdienstkreuz in Silber
an Schachner Johann

das Verdienstkreuz in Gold
an Rogl Alfred

verleihen. 

Herzlichen Dank für euer 
langjähriges Engagement und 
euren Einsatz bei dem 
Musikverein Ortskapelle St. Marien!

Ehrungen, Neu im Verein, Leistungsabzeichen

Gudrun 

Ernst

Alfred

Johann

Friedrich

Helmut

Johann
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Neu bei der Ortskapelle

Wir freuen uns über die Aufnahme von: Stephan Hölzl, Tenorhorn 

Hochzeit 2020
Im Jahr 2020 läuteten die Hochzeitsglocken im Hornregister. Magdalena Mursch und Roland Leitenbauer 
gaben sich am 19. September in St. Marien das Jawort. Gemeinsam mit Musikerinnen und Musikern des MV 
Allhaming gestalteten einige Mitglieder der Ortskapelle den Gottesdienst mit. Bei schönstem Wetter konnte 
die Ortskapelle dem Brautpaar mit einer musikalischen Einlage des Hornsatzes gratulieren. Wir wünschen 
euch auf diesem Wege noch einmal alles Gute für euren weiteren gemeinsamen Lebensweg!

Mein Name ist Stephan Hölzl, ich bin 1984 geboren und im beschaulichen 
Helfenberg aufgewachsen. Musikalisch bestritt ich den klassischen Weg 
zum Tenorhorn. Ich startete mit dem Unterricht auf der Trompete, weil es 
„cool“ war, wechselte dann aufs Flügelhorn, da dieses Instrument einfach 
besser klingt und interessanter zu spielen ist. Weil mit den Jahren dann 
auch noch die körperliche Fülle gekommen ist, wechselte ich dann das 
Register und bin nun am Tenorhorn voll angekommen.

Neben dem Tenorhorn spiele ich äußerst gerne auf der steirischen Har-
monika und weil die Trompete immer noch ziemlich cool ist, liebe ich sie 
mittlerweile: meine Basstrompete.

Nachdem mich die Liebe nun nach St. Marien gezogen hat und meine 
Frau in ihrer Jugend bei der Ortskapelle St. Marien aktive Querflötistin war, 
freut es mich sehr, nach über 20 Jahren aktiver Mitgliedschaft und 12 Jah-
ren als Vorstandsmitglied bei der Trachtenkapelle Helfenberg nun in St. Ma-
rien meine musikalische Heimat gefunden zu haben.

Ich freue mich daher auf das gemeinsame Musizieren, auf gemeinsame 
Stunden mit musikalischen Erlebnissen und darauf, den Spaß und die Freu-
de an der Musik mit den neuen Kolleg*innen zu teilen.

Wir heißen Dich, lieber Stephan, herzlich willkommen und freuen uns auf 
viele gemeinsame musikalische Jahre!



Ihr Immobilientreuhänder 
.. für die Erfüllung Ihrer Wohnträume

.. ganz in Ihrer Nähe

Eigenheim macht glücklich

      Neue und moderne
  Eigentumswohnungen
           Informieren Sie sich !
                              Georg Altmüller
               0676 33 88 238

zusätzliche Leistungen:

Gebäudezertifizierung
Abbruch Baubegleitung

Rückbaukonzept
          

Kirchengasse 4   4501 Neuhofen
Tel. 07227 200 53  www.neuwog.at  

Besuchen Sie uns in unserem 
neuen Firmengebäude
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Das Jahr 2020 hätte eigentlich nicht besser starten 
können. Die MMM stellten zwei der fünf Ensembles 
beim Bezirkswettbewerb des Blasmusikverbandes 
Linz-Land „Spiel in kleinen Gruppen“. Sowohl die „Sa-
mareiner Notenjäger“ als auch das Saxophonquintett 
„Saxofive“ lieferten hervorragende Leistungen ab und 
konnten sich über viel Lob der Juroren freuen.

Zeitgleich liefen die Planungen für das Frühjahrskon-
zert 2020 auf Hochtouren. Es war ein Auftritt gemein-
sam mit dem St. Mariener Kinderchor, den „Cho(h)
rwürmern“, geplant. Zusammen hatten wir Stücke für 
die Mini Music Makers Besetzung arrangiert, umge-
schrieben und geprobt. Doch dieser gemeinsame 
Auftritt fiel dann aufgrund des Veranstaltungsverbots 
der Regierung sehr bedauerlicherweise und über-
raschend ins Wasser. Wir hoffen, diese Kooperation 
bald wieder fortführen zu können.

Nun stand die turbulentere Zeit des Jahres 2020 vor 
uns. Nach einer kurzen Schockstarre in Folge der Ab-
sage des Konzerts, beschlossen wir, online Kontakt zu 
halten und über die WhatsApp - Gruppe der MMM 
Spiele zu organisieren. Dabei war bei den verschie-
denen Angeboten (Bilderrätsel, musikalische Kreuz-
worträtsel, Ausmalbilder von früheren MMM-Veran-
staltungen, Spiele, …) für jeden etwas dabei.

Für die jährlich stattfindende MMM-Woche in der er-
sten Ferienwoche wurden alle Planungen durchge-
führt, Präventionskonzepte verfasst, Einkäufe getätigt 
und Sitzungen abgehalten. Leider fiel auch diese Ak-
tivität der Pandemie zum Opfer.

Mini Music Makers
Das Jugendorchester der Ortskapelle St. Marien

Nichtsdestotrotz bereitete das Jugendteam die 
alljährliche Ferienpassaktion vor, die Gott sei Dank 
durchgeführt werden konnte. Mit 18 Kindern und der 
tatkräftigen Unterstützung und Beteiligung der Mini Mu-
sic Makers konnten alle die musikalische Reise durch 
St. Marien in Form einer Olympiade erfolgreich absol-
vieren. Ob Instrumenten-Memory, Eierlauf, Notenpuzzle, 
Hut-Zielwerfen oder Sprechgesang mit Bodypercussion 
- es war sicherlich für jeden etwas dabei. Mit dem tra-
ditionellen Bosna-Essen ließen wir den schönen Nach-
mittag ausklingen. 

Nach dem Beginn der Planungen für das Adventkon-
zert in der Pfarrkirche St. Marien konnten die MMM nicht 
eine gemeinsame Probe durchführen. Als letzten Aus-
weg waren noch Weihnachtsensembles geplant, doch 
auch für diese war es schlussendlich nicht mehr er-
laubt, Proben durchzuführen. Somit wurde uns bewusst, 
dass auch wir im Jahr 2020 keinen weihnachtlichen 
musikalischen Auftritt durchführen konnten. 

Wir, die Mini Music Makers, sitzen voller Motivation in 
den Startlöchern und hoffen, dass im Jahr 2021 wieder 
viele Aktivitäten stattfinden können.



Ziegelwerk Pichler Wels 
Gesellschaft m.b.H. 
Eferdinger Straße 175
4600 Wels | Österreich

Tel. +43 (0) 72 42 | 46 320-0

www.klimabloc.at
info@klimabloc.at

Seit Jahrtausenden ist der Ziegel der natürlichste

Baustoff der Welt.
Aus sorgsam aufbereiteten Tonen, mit Hilfe von Luft, Wasser und Feuer schafft das Ziegel-
werk Pichler Wels jenes Produkt, das allen Anforderungen des Baugewerbes gewachsen ist. 
Von der Herstellung bis zur Entsorgung wird der klimabloc Ziegel ökonomischen, architek-
tonischen, bautechnischen und wichtiger denn je – ökologischen Anforderungen gerecht.

>  Hervorragenden Schall- und Wärmeschutz
>  Höchster Brandschutz
>  Hohe ökologische Qualität
>  Sicherheit und Stabilität
>  Maximale Wertbeständigkeit
>  Optimale Speicherfähigkeit
>  Gesundes Raumklima
>  Flexibilität bei Aus- und Umbauten
>  Individualität

Ziegelwerk Pichler Wels 
Gesellschaft m.b.H. 
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Tel. +43 (0) 72 42 | 46 320-0

www.klimabloc.at
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Maximale Wertbeständigkeit

Flexibilität bei Aus- und Umbauten

NEU! Produktionsstandort in Neuhofen
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Es stellt sich vor ... Sophie Arzt

Dass Musik keine Grenzen kennt und Menschen verbindet, ist uns 
allen bekannt. Aber wie ist das mit dem Vereinsleben? Ist es wirklich 
nur die Musik, die uns zusammen und das Vereinsleben am Leben 
hält?
Ob bei der Organisation eines großen Events, in der Jugendarbeit 
oder bei der kreativen Gestaltung und praktischen Umsetzung des 
Frühjahrskonzertes - ein Verein lebt von den Ideen, dem Knowhow 
und dem Potential, das jede einzelne Musikerin und jeder einzelne 
Musiker mitbringt. Durch die Musik kommen die unterschiedlichs-
ten Persönlichkeiten zusammen, welche schlussendlich auch einen 
Verein ausmachen. Die Gemeinschaft, die dadurch entsteht, kann 
nicht nur gemeinsam lachen, musizieren und Spaß haben, sie kann 
vor allem anpacken und umsetzen, und somit Großartiges schaffen.

Vereinsleben bedeutet für mich, genau aus dieser Vielfalt an Persönlichkeiten Kraft und Energie zu schöpfen. 
Gemeinsam Neues zu schaffen, neue Ideen zu entwickeln, diese umzusetzen und gemeinsam das Endergeb-
nis zu feiern. Egal, ob es sich um ein erfolgreiches Frühjahrskonzert, eine ausgezeichnete Marschwertung oder 
eine abwechslungsreiche „Spiel-, Spaß- und Musizierwoche“ handelt.
Ich bin dankbar, in der Ortskapelle St. Marien eine solche Vielfalt erleben und das Vereinsleben aktiv mitge-
stalten zu dürfen!

office@gmainer-personal.at www.gmainer-personal.at

Niederlassung: 4222  St. Georgen/Gusen  |  Bahnhofstraße 8  
+43 (0)7237 - 53 33-0                    office@gmainer-personal.at

Gmainer Personal GmbH
Weichste�en-Süd 62
4502 St. Marien

- gut do�erte Jobangebote im Zentralraum OÖ, NÖ und Tirol  
- spezialisiert auf Elektro-/Metallberufe für Gewerbe und Industrie 

 - mehr als 20 Jahre Erfahrung in der Arbeitskrä�eüberlassung

Überlassung & Vermi�lung

+43 664 393 62 69 

Meine ersten Erfahrungen habe ich bereits im Kindergartenalter auf der Blockflöte (unter anderem bei Fran-
ziska Radlgruber) sammeln dürfen. In der vierten Klasse Volksschule bin ich dann auf das Waldhorn auf-
merksam geworden und habe in Josefin Bergmayr-Pfeiffer die perfekte Lehrerin für mich gefunden. Wenig 
verwunderlich natürlich immer mit dem Ziel vor Augen, genau wie mein Papa, einmal aktives Mitglied der 
Ortskapelle St. Marien zu werden. Ab 2012 durfte ich dann bei den Mini Music Maker – dem Nachwuchsor-
chester des Musikvereins – erste Orchestererfahrungen sammeln, bevor es dann 2014 endlich soweit war: 
meine erste richtige „Musiprobe“. Seitdem bin ich aktives Mitglied der Ortskapelle St. Marien, habe im 
Oktober 2019 das „Audit of Art“ (goldenes Leistungsabzeichen) absolviert, nehme seit September 2020 Un-
terricht bei Julia Pesendorfer an der Musikschule Linz und darf seit 2019 als Teil des Organisationsreferats 
das Vereinsleben als Vorstandsmitglied aktiv mitgestalten.



BÄCKEREI

BROTE - TIEFKÜHLGEBÄCK - MEHLSPEISEN
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Euer/Ihr Kind zeigt Interesse an der Musik?
Er/Sie ist bereits mindestens fünf Jahre alt? 
Welches Musikinstrument möchte das Kind gerne erlernen?

Bei solchen oder ähnlichen Fragen ist die Kontaktaufnahme mit dem Musikverein sinnvoll oder hilfreich!

Die Blockflöte ist das ideale Einstiegsinstrument in die wunderbare Welt der Musik. Mit dem Atem wird die Luft zum 
Klingen gebracht und so können einfache Stücke bereits nach kurzer Zeit gespielt werden. Die Sopranblockflöte ist 
klein und daher auch für kleinere Hände gut zu greifen. 

Die Ortskapelle vermittelt gerne interessierte Mädchen und Burschen an unsere Musikerinnen weiter, die in St. Mari-
en Blockflöten-Unterricht anbieten: Stephanie Rumetshofer, wurde während ihrer zweiten Karenzzeit erneut von So-
phie Roiser vertreten. Stephanie übernimmt ab 2021 wieder das Unterrichten. Ein herzliches Dankeschön an Sophie !
Auch bei Schabmayr Elisabeth sind noch einige Blockflötenschüler im Unterricht. 
Corona macht das Unterrichten nicht gerade einfach, jedoch sind alle darum bemüht, den Fortschritt der Kinder zu 
fördern. 

Für bereits ältere Kinder oder Jugendliche werden im Musikheim auch Saxophon-, Querflöten-, und Schlagzeug-
Unterricht angeboten. 
Wir informieren euch gerne und helfen beim Vermitteln von Lehrern und auch von Instrumenten!

In den Kindern liegt die Zukunft

Wir sind auf vielerlei Arten erreichbar, kontaktiert uns unverbindlich:  

Online:	 via Facebook / www.ok-stmarien.at
Email: contact@ok-stmarien.at
Obmann Helmut Heidlmayer (0664/262 84 96)
Jugendreferent Julian Heidlmayer (0676/821 27 18 24)

MariaAlina

LauraBianca & TobiasMichael

Felix & Linda



Öffnungszeiten Spar Zitterl

Montag – Freitag
06:00 Uhr – 18:30 Uhr

Samstag
07:00 Uhr – 12:00 Uhr

Tel: 07227/ 21055  email: zblspar@gmail.com
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Viele Samareinerinnen und Samareiner wissen möglicherweise gar nicht, wo wir als Musikverein unsere Proben 
normalerweise wöchentlich abhalten. Dieses Rätsel möchten wir hier nun gerne lösen. 

Das Musikheim befindet sich mitten im Ortszentrum im 2. Stock des Gemeindegebäudes. Der Eingang befindet 
sich vom Gemeindeamt aus gesehen links um die Ecke. Hinauf in den 2. Stock führen entweder die Treppe oder 
der Lift. 

Zum Proben stehen ein kleiner und ein großer Probenraum zur Verfügung. Diese Räumlichkeiten, die auch für 
Musikunterricht und Ensemble-Proben genützt werden, teilen wir uns gemeinsam mit dem Musikverein Jung St. 
Marien. 
Die Musikvereine probten früher jahrzehntelang in einem Saal der „alten Volksschule“ (heutiges Gemeindeamts-
gebäude), bis im Jahr 1999 im Zuge des Gemeindeumbaus auch neue Probenräume für die Musikvereine vor-
gesehen wurden. Gemeinsam mit dem Musikverein JSTM leisteten die Musikerinnen und Musiker der Ortskapelle 
rund 3.600 Arbeitsstunden zur Errichtung des neuen Probenheimes.  
Beide Musikvereine haben jeweils ein eigenes Archiv, um Notenmaterial, Trachten und Ergänzungen der Trachten, 
Instrumente sowie weitere Utensilien zu verwahren.
	
Fotos vom Umbau sowie heute: 

Unser MUSI - HEIM



        



2021 - „Das Jahr der Tuba“ 
Mein Name ist Hannes Brandstetter und ich bin wohnhaft in Kimmersdorf. 
Derzeit studiere ich Bauingenieurswesen an der FH-Wels und spiele seit mitt-
lerweile acht Jahren Tuba. Weitere meiner vielen Hobbys sind die Riesen-
kürbiszucht, Wandern, Kochen und mit guten Freunden Zeit verbringen. Ich 
musiziere seit 2015 bei der Ortskapelle St. Marien und habe im letzten Jahr 
das goldene Leistungsabzeichen absolviert. Um genauer zu sein, spiele 
ich derzeit eine F-Tuba. Vor der Tuba spielte ich kein Instrument und auf 
die Idee, ausgerechnet mit „Tuba“ anzufangen, brachte mich mein jetziger 
Musikkollege Christian Roiser. Er trat bei einem Frühjahrskonzert an mich 
heran und meinte, ich solle Tuba erlernen. Eine Woche danach nahm mich 
mein Nachbar Johann Schachner in das Musikheim mit. Dort durfte ich 
zum ersten Mal eine Tuba anspielen. Da sehr viele meiner Freunde eben-
falls Instrumente spielten, fiel mir die Entscheidung, dies auch selbst zu tun, 
nicht schwer.
Ich fing sehr motiviert an der Musikschule Ansfelden an, übte oft mehrere 
Stunden am Tag und versuche bis heute, das Instrument mindestens ein-
mal täglich anzuspielen. 
Da die B-Tuba in der Blaskapelle ein unerlässliches Instrument darstellt, möchte ich künftig auch auf diesem 
Instrument in der Ortskapelle mein Bestes geben. Leider fehlt dem Verein ein adäquates Instrument dafür, und 
es muss daher eine B-Tuba angeschafft werden. 
Der Unterschied zwischen diesen beiden Tuben ist, dass sich eine F-Tuba höher anhört und anders gestimmt 
ist als eine B-Tuba. Das Gewicht der beiden Tuben unterscheidet sich ebenfalls enorm. Meine F-Tuba (mein 
Privatinstrument) wiegt ca. 8,8 kg und eine B-Tuba bringt ein Gewicht von ca. 12,2 kg auf die Waage. Solch ein 
großes Instrument kostet viel Geld und daher hat sich die Ortskapelle entschlossen, mich bei der Anschaffung 
finanziell zu unterstützen und das Jahr 2021 unter das Motto „Das Jahr der Tuba“ zu stellen. 
Ich spiele auch bei weiteren Musikgruppen und Ensembles mit, zum Beispiel bei der Jugendbrassband OÖ, 
dem Bezirksjugendorchester Linz-Land und den Sound Gurus. Im letzten Jahr war es natürlich auch bei mir 
musikalisch eher ruhig, daher freue ich mich umso mehr, in diesem wie in den folgenden Jahren wieder bei 
diversen Veranstaltungen musizieren zu dürfen.
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  unser Leben ein Geschenk

eine Herausforderung     
ein Lernprozess

Veränderungen von INNEN nach AUSSEN
   durch Lösung belastender Emotionen, 
karmischer Bande und vergangener Leben

Elisabeth Schöller
Mühlenstraße 58   4502 St. Marien  0650 8847490
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Moderne Mietwohnungen in St. Marien
- 2-Raum, 3-Raum und 4-Raum Wohnungen mit großzügigen Balkon- und Terrassenflächen
- Barrierefrei mit Aufzugsanlage
- Spielplatzfläche sowie allgemeiner Gartenbereich mit überdachter Terrasse
- Niedrige Betriebskosten durch moderne Wärmepumpenheizung und Sommerkühlung
- überdachte KFZ-Stellplätze mit E-Autoanschluß
- hochwertige „Living Invest“ Innenausstattung Bezugsfertig  

Dezember 2021
Jetzt vormerken lassen!Tel.: 0650 / 454 33 29, Herr Jan Radlmüller www.livinginvest.at

!



Querflöte	
	 Baumgartner Kathrin
	 Brandstetter Linda
	 Derflinger Sandra
	 Ebner Maria
	 Flattinger Anja
	 Rogl Sophie
	 Schachner Carina

Oboe 
	 Roiser Sophie
	 Reischl Elisabeth

Klarinette	
	 Baumgartner Markus
	 Fehrer Hannah
	 Heidlmayer Melanie
	 Lamm Gerald
	 Pfistermüller Elisa
	 Pfistermüller Johannes
	 Platzl Sabrina
	 Pühringer Gudrun
	 Pühringer Julia
	 Rogl Johannes
	 Rogl Martina
	 Zehetner Magdalena

Saxophon        
	 Krenn Stefanie
	 Pühringer Elisabeth 
	 Roiser Birgit
	 Roiser Christian

Fagott
	 Platzl Lorena
	 Schachner Eva

Flügelhorn
	 Pfeiffer Stefan
	 Reder Johann
	 Rogl Florian
	 Rogl Oskar
	 Schwarz Florian 

Trompete	
	 Fehrer Clemens
	 Forstner Franz
	 Heidlmayer Julian
	 Maier Benjamin
	 Radlgruber Michael
	 Rogl Helmut
	 Rogl Philipp
	 Roiser Georg

Horn 
	 Arzt Sophie
	 Blaimschein Helga
	 Hain Helena
	 Heidlmayer Manuela
	 Leitenbauer Magdalena
	 Pfeiffer Benedikt
	 Rogl Paul
	 Vorauer Ingrid
	
Tenorhorn
	 Heidlmayer Kathrin
	 Hölzl Stephan
	 Pfistermüller Friedrich
	 Rogl Maximilian
	 Schachner Johann

Posaune
	 Luger Philipp
	 Schamberger Ernst

Tuba
	 Brandstetter Hannes
	 Heidlmayer Helmut
	 Leutgeb Simon 
	 Rogl Alfred
	 Rogl Karl

Schlagzeug 	
	 Fehrer Lorenz
	 Krenn Michael
	 Pfistermüller Hannes
	 Pfistermüller Leonie
	 Reder Michael
	 Roiser Simon
	 Schicklgruber Paul

Marketenderinnen        
	 Platzl Lorena
	 Roiser Sophie
	 Schachner Eva

In Karenz
	 Blaimschein Monika 	
	 Heinrich Monika
	 Pfistermüller Anna
	 Rumetshofer Stephanie

	

MusikerInnen und Marketenderinnen
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Hannes Gruber
Oberschöfring 40 • 4502 St. Marien

Tel.: 07227 / 8185
office@gruberholz.com



Unter dem Dach der HABAU GROUP leisten wir mit 
exzellenter Performance in den Kernbereichen Hoch- 
und Tiefbau den entscheidenden Beitrag für die erfolg-
reiche Umsetzung zukunftsträchtiger Bauprojekte. 
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Aktuelle Aufteilung

3 Marketenderinnen

67
 aktive MusikerInnen

30,5 Jahre
ist das Durchschnittsalter

13 Jahre
ist die jüngste Musikerin

67 Jahre
ist der älteste Musiker

30
weiblich

37
männlich

Wir laden Sie ein die Ortskapelle
von zu Hause aus zu genießen und

präsentieren Ihnen ein „Best Of“
der vergangenen Frühjahrskonzerte. 

Von traditionellen Polkas bis Pop,
von Mozart bis Michael Jackson ist

wohl für jeden Geschmack etwas dabei.

Zu finden ist das „Best Of“ über unsere 
Homepage www.ok-stmarien.at bzw. mit 

folgendem Link und QR-Code:

https://youtu.be/vxI-x4T57Kg

Terminvorschau 2021

Messe für verstorbene Musiker 
in St. Michael 
Montag, 24. Mai

Fronleichnam 
in St. Marien
Donnerstag, 04. Juni
 
Peterlfeuer
in St. Michael 
Freitag, 25. Juni

MMM - Abschlusskonzert
Gasthof Templ 
Sonntag, 18. Juli, 10:30 Uhr

Erntedank
in St. Marien
Sonntag, 19.September

Cäciliamesse
Pfarrkirche St. Marien 
Sonntag, 14. November

Best Of Frühjahrskonzert
„Deine Normalität aus St. Marien“

Die Veranstaltungen finden statt, wenn 
es die Corona-Bestimmungen zulassen.


